
Felix Dahn (1834-1912)

Haus Eichberg bei Eisenach.

5

O Eichberg, Waldrast ohne Gleichen,
Leis' durch die Wipfel deiner Eichen
Fühl' ich den Hauch des Friedens streichen.
O mög' es niemals von dir weichen,
Dies höchste Gut, das dir beschieden:
Der Wald- und Haus- und Herzens-Frieden!
(37 words)
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